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TOOLS &  TAO m it Jasm uheen

Für die Chinesen bedeutet  der Taoism us eine Lebenseinstellung, die ihnen hilft ,  die 
freudvollen und sorglosen Seiten ihrer Persönlichkeit  zu offenbaren. Vom  Begründer des 
Taoism us, Laotse, sagt  m an, er sei ein Hofbeam ter gewesen, der für ast rologische 
Fragen und Vorhersagen über die Zukunft  zuständig war und die heiligen Bücher hütete.  
Der Legende nach brach er m it  achtzig Jahren in den heut igen Tibet  auf, und an der 
Landesgrenze forderte ihn ein Grenzer auf, seine Lehren aufzuzeichnen, bevor er China
verließ. Obgleich bet rübt  über die m angelnde Bereitschaft  der Menschen, sich an das von 
Natur aus Gute in ihnen zu halten, tat  er wie geheißen. Bei den 5.000 Schriftzeichen, die 
er auf Anweisung des Grenzbeam ten aufzeichnete, handelte es sich um  das Tao Te King. 

Wie bei vielen unserer religiösen Überlieferungen findet  sich auch im  Taoism us so 
viel Posit ives. Von daher em pfehle ich wärm stens, sich selbst  m it  ihm  zu beschäft igen 
und seine ansprechenden Aspekte auf das eigene Leben zu übert ragen. I n diesem  
Kapitel m öchte ich m ich m it  den prakt ischen Aspekten der Erreichung des Lernziels 
"Freiheit "  sowie den Werkzeugen befassen, die hierbei hilfreich sind. 

Einige dieser Hilfsm it tel stam m en aus der taoist ischen Tradit ion und einige 
I nform at ionen habe ich direkt  vom  Universellen Geist  herunter geladen – und alle habe 
ich m it  posit iver Wirkung selbst  angewandt .

Wir haben zahllose Hilfen, die sich dazu verwenden lassen, in allen Bereichen des 
Lebens höheres Wissen zu erlangen und dort  Harm onie zu erzeugen  Werkzeuge, durch 
die wir die Gesetze erkennen und erfahren, denen alles Lebendige unterliegt . Und wir 
lernen, wie wir diese Gesetze so anwenden können, dass wir m it  m inim aler Anst rengung 
die m axim ale Wirkung erzielen, und wie sich das so tun lässt , dass alle davon profit ieren.  

I ch wuchs als Protestant in in einem  christ lichen Um feld auf, und das erste 
Hilfswerkzeug,  von dem  ich dam als Gebrauch m achte und das m ir Trost  spendete, dürfte 
das Gebet  gewesen sein. Vor allem  ‘Bit tet und euch wird gegeben’, denn obwohl in der 
Regel kein sofort iger Erfolg da war, t rat  jeweils alles Erbetene, das m it  der Erfüllung 
m einer vorab vereinbarten Lebensaufgaben zusam m en hing, schließlich so ein, wie es 
m einen Schrit ten auf dem  Weg dienlich war.

Zu den nächsten der wirksam sten Hilfsm it teln, die ich erhielt ,  gehörte eines, das 
m ir m ein Vater an die Hand gab:  die Einstellung, dass ich auf dieser Welt  pr inzipiell alles 
erreichen könne, und nichts außer m ir selbst  könne m ich davon abhalten. Mein Vater, 
der seinerseits aus dem  vom  Krieg gebeutelten Europa geflüchtet  war, um  im  
“glücklichen”  Aust ralien zu leben, war der festen Überzeugung, dass dieses Land einem  
alle Möglichkeiten bot , und sollte es in seiner neuen Heim at  Einschränkungen geben,  
dann wegen der bet reffenden Menschen, und nicht  wegen der Um stände. I nteressanter 
Weise stellt  dies eine grundlegende m etaphysische Wahrheit  dar, die uns dazu bringt , zu 
wissen, dass unsere innere Haltung über unsere Wirklichkeit  entscheidet  und bewirkt , 
dass wir unsere Möglichkeiten als eingeschränkt  wahrnehm en oder glauben, wir seien 
unfrei.

Das nächste wirkungsvolle I nst rum ent  bestand für m ich schließlich darin, als 
junges Mädchen selbst  über m einen Speisezet tel zu entscheiden und Vegetarier in zu
werden. Es war ein sim pler Akt , und doch war er folgenreich, denn er sorgte 
unverzüglich dafür, dass die Energie von Aggression und Abschlachterei aus m einen 
Energiefeldern beseit igt  wurde und in m ir m ehr Öffnung für die Kanäle der Güte, des 
Mitgefühls und der Sensibilität  entstand. 

Nicht  bald danach sollte m ir das Werkzeug der uralten vedischen 
Meditat ionstechniken zur Verfügung stehen, deren Anwendung m ir Einblicke in das 
Einssein und die Heiligkeit  alles Lebens schenkt e und die m ir vor allem zeigten, dass ich 



2

selbst  ein Teil dieser heiligen Einheit  aller Dinge war. Denn wenn ich m ich jeden Tag 
hinsetzte, die St ille in m einem  eigenen I nneren erkundete und die Liebe der Einen Kraft  
spürte, die m ich atm et  und ihr Licht  erblickte, erfuhr ich endlich m eine wahre Natur  für 
m ich eine höchst  kraftvolle und notwendige Offenbarung, nach der ich int ensiv 
gehungert  hat t e.

I n den nachfolgenden Jahrzehnten schenkte m ir die t ägliche Medit at ion Einblick in 
unzählige Wahrheiten, vom  Erleben der subt ileren Dim ensionen hinter dem  uns 
bekannten Leben (sam t der erstaunlichen Vielfalt  an Wesen, die diesen angehören) bis 
zum  Begreifen der posit iven Auswirkungen des Sich- Mit fließen-Lassens und der Freude, 
die es m it  sich br ingt , in der Gegenwart  von allem  zu sein, was göt t lich ist . Die dam it  
einher gehende Liebe und Hingabe;  plus das Geschenk der Klarheit  sowie die Erkenntnis 
der Mathem at ik und Mechanik hinter allem , was ist , inbegriffen. Und schließlich auch die 
Antworten auf all m eine existenziellen Fragen bis zu einem  Punkt , an dem  all m eine 
Fragen verschwanden.

Ein weiteres I nst rum ent , das m ein Leben verändern sollte, war für m ich natür lich 
die spir ituelle I nit iat ion "21-Tage-Prozess", die m ir die Fähigkeit  verlieh  oder m eine 
Fähigkeit  verstärkte  m ich von Prana zu ernähren und keine physische Nahrung m ehr  
zu m ir nehm en zu m üssen. Diese I nit iat ion und die auf sie folgende Dekade der 
I ntegrat ion konfront ierte m ich m it  einigen erstaunlichen Lebenserfahrungen, beginnend 
bei der Begegnung m it ganz außergewöhnlichen Menschen  hellen Funken und 
beherzten Seelen, die wie ich selbst  hierher gekom m en sind, um  die Menschheit  zu 
inspir ieren und ihr Anregungen zu bieten, die best im m te Evolut ionswege für sie 
einleiten.

Ein paar Jahre nach dieser I nit iat ion erhielt  ich einen weiteren Download. Es war 
das Werkzeug, das m it  m einem  “zukünft igen I ch/ Tugenden aus früheren Leben”  in 
Verbindung stand und es m ir m öglich m achte, Zugang zu m einem  zukünft igen I ch zu 
finden:  einer Wissenschaft ler in auf dem  Gebiet  der Höheren Bio- Energet ik, einem  
Teilbereich der Dim ensionalen Biofeld-Wissenschaft , wodurch ich m ehr über  die 
interdim ensionale Mat r ixm echanik erfuhr. Hierzu gehörte etwa die Erschaffung der sich 
selbst  erhaltenden Mat r ix, der Einsatz eines biologischen Schutzschildes und so weiter. 
Von Tag zu Tag lerne ich m ehr über die Mat r ixm echanik, die m ich bei m einer derzeit igen 
Entdeckungsreise in Sachen flexible Veränderung m einer Gestalt  unterstützt . Über diese 
I nit iat ion in m ein zukünft iges I ch lernte ich, dass die Öffnung der inneren Türen, die eine 
Überquerung der uns gewöhnlich einschränkenden Zeit linien er laubt , alles auf unserer 
Reise beschleunigen und unbegrenzte Möglichkeiten schaffen kann.

I ch glaube, m eine Erlebnisse m it  heiligen Gestalten, die in m einem  Leit faden
“Divine Radiance”  (Die st rahlende Kraft  des Göt t lichen)  angerissen werden, stellten sich 
aufgrund des unm it telbaren Einsatzes dieser Werkzeuge ein sowie durch den täglichen 
Rückgriff auf Rezept 2000> , das ich am  Ende des letzt en Jahrtausends vom  Universellen 
Geist  herunter lud. Ein Rezept , das dazu angetan ist , auf beste Gesundheit  und auf 
Unsterblichkeit  hinzuwirken. Nichts hat  für m ich m ehr Veränderung bewirkt  als diese 
Kom binat ion von Entscheidungen im  Hinblick darauf, worauf ich m ich im  täglichen Leben 
ausrichte. Das Rezept  2000>  ist  ein religions- und rassenübergreifendes Hilfswerkzeug, 
das uns schnell und höchst  wirksam  durch die sieben Bewusstseinsebenen hindurchführt  
und uns dabei erm öglicht , sensibel genug zu sein, um  erstaunliche Türen zu anderen 
Dim ensionen zu entdecken.

I m  Laufe der letzt en 30+  Jahre habe ich zahlreiche wirksam e Werkzeuge an die 
Hand bekom m en, die m ich bis zu diesem  Punkt  gebracht  haben, an dem  ich bereit  bin 
für den nächsten Schrit t . Vor allem  liebe ich einige der taoist ischen Techniken, auf die 
ich in diesem  Kapitel eingehen werde. 

Wenn ich m ir ganz die Meisterschaft  zu eigen m ache, die in m ir ist , fühlt  sich alles 
so natür lich und erreichbar an – der Gedanke, dass ich oder ein anderer Mensch solche 
Freiheit  gewinnen kann. Stehe ich in m einer m enschlichen Seifenblase aus 
kondit ionierungsbedingten Einschränkungen, finde ich das Ganze ziem lich entm ut igend.
I ch höre dann im  Hintergrund die gewöhnlichen Zweifel und Bedenken, wie sie vom  
zahllosen Heer derer hervorgebracht  werden, die physische Einschränkungen des 
Menschen kennen,  wie sie zu dieser begrenzten Welt  gehören und wie diese sie zeigt . 
Und doch habe ich persönlich vielen dieser m utm aßlichen Einschränkungen get rotzt  und 
bin anderen begegnet ,  die das Gleiche und m ehr getan haben. Auch hier liegt  der 
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Schlüssel wieder in den Worten “m utm aßliche Einschränkungen” , denn hier setzt  m eine 
Theorie an: dass das Mutm aßliche, unsere eigene Wahrnehm ung, genauso wie ein 
harm onisch schlagendes Herz der Schlüssel zu jeder Freiheit  ist .

Ein Häft ling gilt  uns als eine Person, der die Freiheit  entzogen wird. Und doch 
m ag dieser Häft ling Wege herausgefunden haben, wie er m it  seinem Bewusstsein 
willent lich seinen Körper verlassen kann. Er oder sie m ag dann m ehr Freiheit  verspüren 
als je zuvor  etwa die, Dim ensionen jenseits der Zeit  erkunden zu können, denn obwohl 
körperlich nicht  in Freiheit , wird die bet reffende Person sich nicht  m ehr eingeschränkt  
fühlen, da sie in der Lage ist , ihr Bewusstsein aus ihrem  Körper hinaus zu proj izieren.

Einige m ögen sagen, dass die Forschungsgebiet e, die für m ich von I nteresse sind, 
den Gesetzen der Physik widersprechen. Aber auch hier hängt  es wieder von unserer 
Wahrnehm ung ab:  denn was die physikalischen Gesetze ant reibt  und ihnen die Nahrung 
spendet , dam it sie weiter wirksam  sein können, sind die universellen Gesetze, die durch 
das Gesetz der Liebe und die von ihm  geschenkte Gnade genährt  werden. Das sind die 
Gesetze, nach denen ich zu leben entscheide und die ich jetzt  eingehender erkunde.

Stat t  den Gesetzen der Physik zuwider zu handeln, können wir durch Einsatz 
ausgefeilterer Methoden und spezieller Werkzeuge Zugang zu Wirklichkeiten finden und 
Wirklichkeiten erfahren, bei denen wir frei sind von selbst geschaffenen physischen 
Einschränkungen und von daher harm onischer in unserem  Herzen leben.
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